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Tomaschoffs Seitenblicke

wie bei uns die GSoA. Die
Menschen geben und gäben alles für
IHN, den DUCE der männlichen
Potenz. Francesca Pascale heisst
die fünfzig Jahre Jüngere mit
allen Äusserlichkeiten, die er
braucht: Schlafzimmerblick, Bo-

tox-Lippen und die ewige Bereitschaft

so zu tun, als würde er ihr
guttun. An Weihnachten haben
sie sich verlobt. Buon Natale für
Francesca Pascale mit ihrem
Babbo Natale, der den Sack voller

Geld hat, aufden sie es
abgesehen hat. Buon Acquisto, soo
altwird er ja wohl nichtwerden!?

Wolf Buchinger

Einundzwanzig
Erst zweieinhalb, dann drei,
danach viereinhalb, jetzt sechs
Milliarden Euro: Der Tiefbahnhof
«Stuttgart 21» wird immer teurer.
Die Steuerzahler fragen sich
unterdessen, was die ganze Chose
sie am Ende wohl tatsächlich
kosten wird. - Wieso eigentlich?
Als hätte der Endbetrag nicht
von Anfang an längst festgestanden!

Das Projekt heisst schliesslich

nicht «Stuttgart 3», «Stuttgart
4'/2» oder «Stuttgart 6», sondern

- Na, dämmert's?

Jörg Kröber

Tiefflieger

Innovatikativ
Geschichtsträchtige Schlagzeile
vom 12.12.12: «Erster päpstlicher
Tweet erblickt das Licht der
Welt!» - Ja, Wahnsinn: Benny
«Sweet litüe Sixteen» Ratzinger
hat gezwitschert! Das erste Mal,
dass ein Papst seine Weih-
nachtsgrüsse via Twitter
verschickte! Was kommt als Nächstes?

Wird «Papa Ratzi» auch
seinen traditionellen Ostersegen
künftig nur noch online verbreiten?

- Kommentare, Kritiken
und Anregungen bitte an: urbi@
orbi.va.

Jörg Kröber

Allmächtiger
Launige Bemerkung von
Bundeskanzlerin Merkel auf ihrem
CDU-Parteitag im Dezember:
«Vielleicht hat Gott die FDP ja
nur geschaffen, um die CDU zu
prüfen.» - Tja, Angela: Vielleicht.

- Der (weiland noch) FDP-Vorsitzende

indes genoss und
schwieg. Kein Wunder, weiss er
es als unmittelbar Beteiligter
doch schliesslich besser:
Tatsächlich nämlich hat Philipp
Rosier Gott geschaffen, um die
CDU zu prüfen!

Jörg Kröber
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